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Willkommen in Mecklenburg-Vorpommern, Land zum Leben. Wo Malte Stampe mit der Firma Prolupin GmbH 
aus dem Eiweiß der Süßlupinen von Landwirt Friedhelm Thiel wertvolle p� anzliche Lebensmittel herstellt. 
Innovation kommt bei uns eben direkt aus der Natur. 

Erfahren Sie mehr über die besten Köpfe von heute und die Ressourcen von morgen:

www.mecklenburg-vorpommern.de

In Zusammenarbeit mit dem Lupinen-Netzwerk. 

WACHSTUM tri� t CHANCEN                                                    

mvtutgut                          



1872–2021

Der Landesverband der Imker Mecklenburg-Vorpommern geht zu-

rück auf den von Pastor Bertold Rabbow 1872 gegründeten Balti-

schen Zentralverein für Bienenzucht. 

 

Mit der Wende gründeten die Imker Mecklenburgs und Vorpom-

merns einen neuen Landesverband. Der neue Verband hat sich 

etabliert, die Zahl der Bienenvölker und Imkernden wächst konti-

nuierlich.

 

 

 

 

Das Bewusstsein für die Bedeutung der Bienen als zentrales Ele-

ment für den Erhalt der Flora und Fauna in ihrer Artenvielfalt ist 

in den letzten Jahren erheblich gewachsen. Als Landesverband 

mit gut 1.800 Mitgliedern engagieren wir uns in dem Dreieck zwi-

schen Politik, Öffentlichkeitsarbeit und fachlicher Arbeit, um die 

wirtschaftlichen Grundlagen für unsere Mitglieder zu sichern, die 

Wertschätzung und Unterstützung ihrer Arbeit kontinuierlich zu 

steigern und nicht zuletzt um einen erheblichen Beitrag zur Biodi-

versität zu leisten.

Sichtbar wird unsere Arbeit unter anderem im Rahmen von inter-

nen und externen Schulungen, durch die Beteiligung an Fachaus-

stellungen wie der MeLA, durch Projekte an Schulen sowie den 

Imkertag MV.

RÜCKENDECKUNG FÜR EINES 
DER WERTVOLLSTEN TIERE



An der Biene führt kein Weg vorbei, wenn wir es mit der Erhaltung 

der Artenvielfalt ernst meinen. Deshalb sehen wir unsere Aufga-

be vor allem darin, den Wert der Bienen über den Honig hinaus zu 

vermitteln – und zwar von klein auf. Und die im Land vorhandenen 

Arbeitsgemeinschaften „Junge Imker“ sind schon für einige der 

Einstieg in die Imkerei gewesen …

 

 

 

Das zu einem Apineum („Api“ steht für die westliche Honigbiene, 

„neum“ für moderne Darstellung) umgebaute Bienenzuchtzentrum 

in Zarrentin am Schaalsee OT Bantin ist ein Beispiel dafür. Hier 

werden Schulung, Zucht und Forschung sowie Öffentlichkeitsarbeit 

gebündelt. 

Schulung und Beratung 

Das Schulungsangebot wendet sich mit seinem vielseitigen Spek-

trum von Anfängerkursen, Honigschulungen, Weiterbildungen von 

fortgeschrittenen Imkern sowie Züchterschulungen an ein breites 

Publikum. Als anerkannte Ausbildungsstätte wird hier zudem die 

berufspraktische Ausbildung zur*m Tierwirt*in mit der Spezialisie-

rungsrichtung Imker durchgeführt.

Auch für fachkundige Beratung stehen die Mitarbeiter*innen des 

Apineums gerne zur Verfügung – sei es am Beratungstelefon oder 

persönlich bei einer der vielen Veranstaltungen wie der MeLa, dem 

Tag der offenen Tür oder dem Imkertag MV.

Zucht und Forschung

Das Apineum hält 300 Bienenvölker und bietet damit eine gute Ba-

sis für Zucht und Forschung. In diesem Rahmen beteiligt sich das 

Apineum unter anderem an der Erforschung der Varroose und an 

der Bekämpfung der Varroamilbe. Dieser seit den 1970er-Jahren 

APINEUM BANTIN

Die begehbare 

Wabengasse im 

Apineum



Auch das Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt des Landes 

Mecklenburg-Vorpommern unterstützt die Imkerei in vielfältiger Wei-

se, so unter anderem durch institutionelle Förderung des Apineums, 

Förderung von Schulungen, Weiter- und Fortbildung von Imkern 

und Bienensachverständigen auf Landes- oder Vereinsebene sowie 

überregional, Beschaffung von technischen Hilfsmitteln für Lehrbie-

nenstände und Bienenlehr- und -schaugärten, Beschaffung von Me-

dikamenten zur Bekämpfung der Varroose, Analysen von Bienenzucht-

erzeugnissen und Publikationen wie dem Bienenweidekatalog MV. 

https://www.regierung-mv.de/Publikationen/?sa.query= 

bienenweide&sa.veroeff.autor=&sa.veroeff.erscheinungsjahr= 

&search_filter_submit=

https://www.regierung-mv.de/Publikationen/?id=23110&pro-

cessor=veroeff

Imkertag MV und MeLa

Der Landesverband stellt auf den Imkertagen Mecklenburg-Vor-

pommern und den Mecklenburgischen Landwirtschaftsausstellun-

gen die Bedeutung der Honigbienen als drittwichtigstes Nutztier 

und seine Arbeit vor.

grassierende Parasit kann die Lebenserwartung der Bienen mas-

siv einschränken. Über die Zusammenarbeit bienenwissenschaft-

licher Einrichtungen werden verschiedene Möglichkeiten der Be-

kämpfung erforscht. Der Schwerpunkt im Apineum liegt auch auf 

der Zucht einer varroamilbenresistenten Biene.

Öffentlichkeitsarbeit

Im Mittelpunkt steht ein Lehr- und Schaugarten. Hier erhalten die 

kleinen und großen, interessierten oder professionellen Besucher 

einzigartige Einblicke in die Lebensweise und den unschätzbaren 

Nutzen der Bienen und verwandter Insekten. Außerdem werden 

Möglichkeiten der bienenfreundlichen Gestaltung von Gärten und 

Anlagen dargestellt. 

Eine wichtige Schnittstelle zur Öffentlichkeit sind der alle zwei 

Jahre stattfindende Imkertag MV, die jährlich stattfindenden Tage 

der offenen Tür im Apineum  und die Mecklenburgische Landwirt-

schaftsausstellung (MeLa). https://www.apineum.de 

Ein Erfolg der  Öffentlichkeitsarbeit  des Apineums ist die Teilnah-

me am Partnerprogramm „Für Leib und Seele“ des Biosphären-     

reservats Schaalsee. Der Landesverband der Imker Mecklen-

burg-Vorpommern e.V. hat mit Unterstützung von LEADER (Maß-

nahmenprogramm der Europäischen Union zur Förderung inno-

vativer Aktivitäten zur wirtschaftlichen Entwicklung ländlicher 

Regionen) das Bienenzuchtzentrum (BZZ) Bantin zum Apineum 

umgestaltet.



  

Das nachhaltige Überleben der Bienenvölker hängt heute stark 

vom Menschen ab. Das häufig primäre Zuchtkriterium der Sanft-

mut macht zwar die Arbeit mit Bienen zum Teil ohne Schutzklei-

dung möglich, oft genug bleibt aber die Vitalität der Bienen auf der 

Strecke – ihre Fähigkeit, aus eigener Kraft einen Organismus auf-

zubauen, ihn über mehrere Generationen von Königinnen immer 

wieder zu erneuern und zu verjüngen. 

Um die Zucht und gezielte Anpaarung von Königinnen in natürli-

cher Umgebung  zu ermöglichen, betreibt der Landesverband die 

Belegstellen Greifswalder Oie, Dornbusch/Hiddensee, Meileneiche, 

Müggenburg, Müritzhof, Jasnitz und Mönchgut/Rügen.

 

www.imkermv.de/zucht/



Seit 1925 ist Echter Deutscher Honig der Garant für:

Nutzen Sie weitere Informationen. Wir sind für Sie da.
www.deutscherimkerbund.de

• Verantwortungsvolle, unsere natürlichen Ressourcen  
 schützende Imkerei
• Kompetenz und Erfahrung durch ein über Generationen 
 weitergereichtes Wissen
• Tradition: Denn Echter Deutscher Honig ist eine der   
 ältesten Marken auf dem Lebensmittelmarkt.
• Regionalität durch Direktvermarktung
• Rückverfolgbarkeit
• streng kontrollierte und naturbelassene Spitzen-Qualität
• Erhalt der wichtigen Inhaltsstoffe des Honigs dank   

kurzer Transportwege
• deutsche Tracht-Vielfalt durch rund 20 mögliche 
 zugelassenen Sortenbezeichnungen
• Produktinformation aus erster Hand direkt vom Fachmann

• Naturschutz durch Bestäubung der heimischen 
 Kultur- und Wildpflanzen
• Umweltschutz durch eine qualitätiv hochwertige 
 Mehrwegverpackung

Als Verbandsmitglied profi tieren Imker vom Marken-
Service:
• hoher Bekanntheitswert und positives Produktimage
• verbandseigene Markenbetreuung, die Qualitäts-
 standards sicherstellt
• modernes Marketing und Öff entlichkeitsarbeit aus   
 einer Hand
• kompletter Vermarktungsservice
• Beratung und Schulung

 Marketing und Öff entlichkeitsarbeit 
Mehrwegglas

DIB_AZ_Imagebroschüre_Bayern_RZ.indd   1 18.12.19   09:52

Wir sind ein Schweizer  
Familienunternehmen, 
produzieren und investieren 
in die weltweite Anwendung 
unserer Produkte und Konzepte.

Andermatt BioVet GmbH
Franz-Ehret-Str. 18
D – 79541 Lörrach

Andermatt BioVet GmbH
Franz-Ehret-Str. 18
D – 79541 Lörrach

Geschäftsführer
Dipl. Ing. ETH Ralph Schmidgall

Marc Kalmbach

Amtsgericht Freiburg, HRB 706073
Sitz D –79541 Lörrach

USt.-ID-Nr. DE254103698

T +49 7621 585 73 10
F +49 7621 585 73 99 10

www.andermatt-biovet.de
info@andermatt-biovet.de



DIE ERHALTUNG DER BIENEN IST EIN HOHES ZIEL

Dieses Ziel werden wir nicht allein erreichen können. Vielmehr 

braucht es das gemeinsame Engagement aller Beteiligten. 

Von besondere Bedeutung für den Erfolg unserer Arbeit sind der 

Deutsche Imkerbund, der Bauernverband Mecklenburg-Vorpom-

mern sowie der Saatgutverband.

 

 

Der Deutsche Imkerbund e.V. mit Sitz in Wachtberg-Villip ist der 

Dachverband der deutschen Imker-Landesverbände. Sein Zweck 

sind die Förderung der Honigbiene und die Vermarktung des ein-

heimischen Honigs unter der Marke Echter Deutscher Honig. Er 

fördert die Bienenhaltung und die Bestäubungstätigkeit der Honig-

biene an Wild- und Kulturpflanzen, um eine artenreiche Natur zu 

erhalten. Mehr unter: www.deutscherimkerbund.de

Der Landwirtschaft kommt allein aufgrund ihrer Flächenwirkung 

eine besondere Bedeutung für die Insektenweide zu. Daher ziehen 

wir an einem Strang, wenn es um die Verbesserung der Lebensräu-

me der Bienen in der Landwirtschaft geht. 

Mehr unter: www.bauernverband-mv.de

 

 

 

 

Der Saatgutverband Mecklenburg-Vorpommern will Qualitätssaat- 

und Pflanzgut aus Mecklenburg-Vorpommern marktgerecht produ-

zieren und vermarkten. Das ist auch für die Imkerei wichtig, denn 

die Herkunft des Saatgutes ist nach neuesten Erkenntnissen eben-

so wichtig wie die gentechnikfreie Herstellung. 

Mehr unter: www.saatgutverband-mv.de

DEUTSCHER IMKERBUND

BAUERNVERBAND
MECKLENBURG-VORPOMMERN

SAATGUTVERBAND
MECKLENBURG-VORPOMMERN



Hand in Hand für Naturschutz und gute Erträge!

Wir gratulieren dem
Landesverband 
der Imker Mecklenburg-
Vorpommern e.V. 
zu 30 Jahren erfolgreicher
Verbandsarbeit!

Wir stehen darüber 

hinaus in regem partner-

schaftlichem Austausch 

mit anderen Verbänden 

von Naturnutzern und 

Naturschützern wie bei-

spielsweise dem BUND.



Dass wir die Bienen dringend brauchen, haben viele Menschen 

mittlerweile verstanden. Dass die Imkerei deshalb weit mehr als 

der Weg zum eigenen Honig ist, sondern auch ein individueller Bei-

trag zum Naturschutz sein kann, lässt die Zahl der Imker seit Jah-

ren steigen. 

Eines muss angehenden Imker*innen bewusst sein: Wer Bienen 

hält, übernimmt Verantwortung für diese Tiere. Wir unterstützen 

junge Imker*innen mit entsprechenden Schulungen dabei, dieser 

Verantwortung gerecht zu werden.

  

 

 

 

 

In unseren Schulungsveranstaltungen für Anfänger, die Vor-

aussetzung für den Erhalt einer Förderung sind, vermitteln wir 

Kenntnisse zur imkerlichen Praxis und informieren auch zu den 

einschlägigen Gesetzen und Bestimmungen. Dazu gehören Fragen 

wie: Was müssen Sie beachten, wenn Sie eine Beute aufstellen 

wollen? Dürfen Sie ein Nachbargrundstück betreten, wenn Ihr Bie-

nenvolk ausgezogen ist? Und welche Meldepflichten müssen Sie 

beim jeweiligen Veterinäramt und bei der Tierseuchenkasse (TSK) 

beachten? 

Daneben bieten wir ein vielfältiges Schulungsprogramm an, 

etwa Honigschulungen, Züchterschulungen, Ausbildung zum Bie-

nensachverständigen u.a.

 

 

 

Etwas für die Bienen zu tun, bedeutet nicht zwingend, selbst Im-

ker*in zu werden. Säen Sie beispielsweise Blühwiesen für Wildbie-

nen auf Ihrem Grundstück aus oder kaufen Sie Ihren Honig beim 

Imker aus der Nachbarschaft. Weitere Tipps zur Unterstützung der 

Bienen geben wir Ihnen auf unserem Internetauftritt.

IMKEREI ZWISCHEN BERUF UND BERUFUNG

BEI UNS KÖNNEN SIE IHRE 
IMKER*INNENAUSBILDUNG ALS 
ANFÄNGER ABSOLVIEREN

UM DIE BIENEN ZU UNTERSTÜTZEN!



Landesverband der Imker Mecklenburg-Vorpommern e.V.

– Geschäftsstelle –

Feldstraße 3 (Zimmer 809)

17033 Neubrandenburg

Telefon:  0395  36151265

E-Mail:  info@imkermv.de

https://www.imkermv.de

Geschäftszeiten:  

Montags und dienstags 8.00–14.00 Uhr

Donnerstags 10.00–16.00 Uhr

https://www.imkermv.de/verantwortliche/

Mit Ihrer Mitgliedschaft in einem im Landesverband der Imker 

Mecklenburg-Vorpommern organisierten Verein unterstützen Sie 

nicht nur unser Engagement für die Zukunft der Honigbiene, son-

dern auch Ihre eigene Zukunft. Wenden Sie sich bitte an einen Ver-

ein in Ihrer Nähe, hier wird Ihr Anliegen gern beantwortet.

https://www.imkermv.de/vereine/

Als Mitglied profitieren Sie außerdem vom fachlichen Erfahrungs-

austausch mit den Imkerkolleg*innen, vom Wissenstransfer im 

Rahmen unserer regelmäßigen Kommunikation sowie von direkten 

Vorteilen wie einer rabattierten Imker*innen-Versicherung, günsti-

gen Sammelbestellungen und gemeinschaftlichen Arzneimittelbe-

stellungen oder auch Angeboten in unserem Shop.  

HERZLICH WILLKOMMEN IM LIMV! 
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